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Seit April können Zahnärzte Ko-
operationsverträge mit Pflege -
heimen schließen, um pflegebe-
dürftige Patienten besser vor Ort
zu betreuen. Grundlage hierfür
bildet eine neue Rahmenverein-
barung, die zwischen Kassen-
zahnärztlicher Bundesvereinigung

und dem Spitzenverband der ge-
setzlichen Krankenkassen unter
Mitwirkung der Pflegeverbände
geschlossen wurde. Sie definiert
wichtige Mindestanforderungen

für die Kooperationsverträge,
etwa routinemäßige Eingangs-
und Kontrolluntersuchungen bei
Heimbewohnern sowie die Anlei-
tung der Patienten und des Pfle-
gepersonals zur Mund- und Zahn -
ersatzpflege. „Damit ist viel Posi -
tives erreicht“, erklärt Sanitäts rat

Dr. Helmut Stein, Vorstandsvor -
sitzender der Kassenzahnärzt-
lichen Vereinigung (KZV) Rhein-
land-Pfalz. „Die neuen Maßnah-
men werden bei den Patienten, die

sich nicht mehr oder nur in gerin-
gem Maße selbst helfen können,
zu einer besseren Zahn- und All-
gemeingesundheit und somit zu
mehr Lebensqualität führen.“
Gleichwohl sieht die KZV Rhein-
land-Pfalz nicht alle Versorgungs-
defizite beseitigt. Insbesondere
bestehe beim Einleiten einer The-
rapie weiter Handlungsbedarf,
denn nicht alle Zahnerkrankun-
gen können am Patientenbett be-
handelt werden. „Zahnärzte soll-
ten die Möglichkeit haben, Kran-
kentransporte in die Zahnarzt-
praxis oder zu einem Spezia listen
durchführen zu lassen“, fordert
deshalb der stellver tretende KZV-
Vorsitzende Dr. Michael Rein-
hard. Auch sollten die Pflegeein-
richtungen die Infrastruktur und
Räumlichkeiten für eine adäquate
zahnärztliche Behandlung be -
reitstellen. Nachhaltig verbessern
lasse sich die Mundgesundheit
der Pflegebedürftigen zudem nur,
wenn Pflegekräften genügend
Zeit für die Mundhygiene und
Zahnersatzpflege der Patienten
eingeräumt werde.

Quellen: ZWP online, KZV Rhein-
land-Pfalz

Versorgung von Pflegebedürftigen
Neue Rahmenvereinbarung für Zusammenarbeit von Zahnärzten und Pflegeheimen.

Speziell für die professionelle 
Parodontitis-Prophylaxe und zur
Anwendung zu Hause empfiehlt
die lege artis Pharma GmbH + Co.
KG die schützenden Pflegepro-
dukte parodur Gel und parodur
Liquid. Mit Inhaltsstoffen aus Ka-
mille, Thymian, Salbei und Bein-
well entfaltet parodur Gel einen
angenehm beruhigenden Effekt
auf entzündetes Zahnfleisch. Zu-
sätzlich wird durch Chlorhexidin

die Keimbelastung reduziert. Das
Gel haftet sehr gut auf Zahn -
fleisch und Mundschleimhaut und
kann beliebig oft angewandt wer-
den, am besten abends nach dem 
Zähneputzen. Mit parodur Liquid
wird die tägliche Mundhygiene 
ergänzt. Die gebrauchsfertige
Mundspüllösung ohne Alkohol
enthält neben 0,05 % keimredu-
zierenden Chlorhexidin 250 ppm
kariesprotektives Natriumfluorid
und ist einfach und dauerhaft 
anwendbar. Für weitere Informa -
tionen zum Thema ist ab so fort 
der neue Patientenratgeber kos-
tenlos beim Unter-
nehmen anzufor-
dern oder steht zum
direkten Down-
load auf der Home-
page bereit. 

Patientenratgeber 
Wertvolle Tipps zur Parodontitis-Prophylaxe.
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AIR-FLOW MASTER PIEZON® }   
FÜR ERFOLGREICHE SUB- UND 
SUPRAGINGIVALE PROPHYLAXE, 
SCALING INKLUSIVE

AIR-FLOW® ist eine Marke von EMS Electro Medical Systems SA, Schweiz
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